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ALLER
HEILIGEN

ALLER
SEELEN

15 Uhr: Totenandacht
anschl. Gräbersegnung

9 Uhr: Allerseelenmesse
anschl. Gräbersegnung

Sonnenaufgang im August von Unterthörl aus

Lichtvolle Tage
sind ein Geschenk an eure Seele,
habt Vertrauen in die Kraft in euch.
Licht und Liebe sollen euch erfüllen.
Om Sai Ram

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen
des vergangenen Jahres (von Oktober 2022 bis Oktober 2023)
Herr Rudolf Standner, 93 Jahre, Maglern, verst. 29. 11. 2022
Frau Rosalia Moser, 92 Jahre, Maglern, verst. 8. 12. 2022
Frau Krimhilde Rom, 92 Jahre, Unterthörl, verst. 30. 12. 2022
Herr Manfred Tschinderle, 80 Jahre, Unterth., verst. 20. 2. 2023
Herr Martin Otmar Cesar, 67 Jahre, Maglern, verst. 23. 3. 2023
Frau Paula Kolm, 89 Jahre, Maglern, verst. 10. 6. 2023
Frau Adelheid Grundler, 67 Jahre, München, verst. 4. 8. 2023
Herr Hugo Koller, 93 Jahre, Maglern, verst. 7. 9. 2023



 

 
Badstubenweg 90 - 9500 Villach

HUBERT KOLLER

Franziskus und die Synode

Von 4. bis 29. Oktober geht mit 
der „Synode zur Synodalität“ 

in Rom der synodale Prozess, den 
Papst Franziskus ausgerufen hat, in 
die nächste Phase. Das Neue daran: 
nicht nur Bischöfe werden dort teil-
nehmen, sondern auch Laien - Männer und Frauen 
aus allen Teilen der Welt. Es soll eine Zusammenkunft 
werden, bei der alle gemeinsam überlegen, wie wir in 
Zukunft miteinander tun. Also kein „Plan von oben“? 
Franziskus ist Jesuit. Ignatius von Loyola, der 
Gründer des Jesuitenordens, hat mit der sogenannten 
„Unterscheidung der Geister“ Regeln für einen spi- 
rituellen Prozess aufgestellt. Vereinfacht gesagt geht 
es um Selbstreflexion. Aus den vielen unterschiedli-
chen Stimmen, die in uns reden, sollen die „guten“, 
die „zukunftsträchtigen“ - herausgefiltert werden. 
Dazu ist es hilfreich in einem ersten Schritt auch frem-
de oder unbekannte Möglichkeiten in Betracht zu zie-
hen, zu hören und zu träumen. 
Aha, denke ich mir. Das kenne ich doch aus den Sy- 
nodenpapieren. HÖREN heißt es da. Das freut mich. 
Denn ich weiß nämlich schon wie Kirche in der Zukunft 
aussehen soll. Wenn die nun endlich auf mich hören, 
dann wird MEINE Idee von Kirche umgesetzt! Oder? 
Doch so einfach ist es nicht. Ich soll nämlich auch 
ZUHÖREN. Zuhören, das fällt mir schon im Alltag 
schwer. Was ist, wenn auch mein Kirchenbild in Frage 
gestellt wird? Was ist, wenn Zuhören möglicherweise 
auch Veränderung für mich bedeutet? Es ist nämlich 
eines meine „Insel der Seligen“ zu verteidigen - ein 
anderes meine eigenen Vorstellungen zu hinterfragen. 
Zuhören. Schweigen. Das Gesagte im Raum stehen 
lassen und nicht gleich dagegen reden. Überlegen, 
was an dem - was der andere sagt - dran ist. 
Franziskus macht die Türen weit auf und möchte, dass 
wir uns gegenseitig zuhören. Die Alten sollen den 
Jungen zuhören und die Jungen den Alten, die Tra-
ditionsverteidiger den Ewig-Neugestaltenden und die 
Progressiven denen, die ihre Traditionen verteidigen, 
die Alleswisser den Nichtwissenden, die drinnen de-
nen draußen, die Strukturierten den Verträumten und 
so weiter …. 
Aktiv zuzuhören und sich auf den anderen einzulassen, 
um seine Beweggründe zu verstehen ist nicht einfach. 
Das erfordert Mut. Da muss man sich seinen eigenen 
Ängsten stellen. Doch es macht Hoffnung. Nicht schon 
wissen - sondern gemeinsam (synodal) unterwegs 
sein. Klingt zukunftsfähig. 

Ein Jahr Pfarre neu!

Seit nunmehr einem Jahr steht unsere 
Pfarre unter Leitung von Pfarrassisten-

tin Barbara Velik, Moderator Stanko Olip 
und dem Pfarrteam unter Obmann Gerhard 
Grubelnik. Und dieses Jahr kann sich 
durchaus sehen lassen. Es ist gelungen, nach 
einem gewissen Stillstand, wieder Schwung 
in das Leben der Pfarre zu bringen.

Unsere Pfarre ist klein und wird daher mangels Ressourcen nie 
wieder einen eigenen Pfarrer bekommen. Daher ist die derzeitige 
Leitung ein Segen für unsere Pfarre.
Es ist dem Pfarrteam gelungen nicht nur die administrativen Be-
lange zu meistern, sondern auch die geistlichen. Für die Gottes-
dienste steht uns neben Barbara Velik, die Diakone Oskar 
Pöcher und Christian Novak zur Verfügung, und konnten wir 
auch gewährleisten, dass zumindest zweimal im Monat eine Hl. 
Messe stattfindet. Es ist zwar sicherlich nicht jedermanns Sache, 
dass dazu nicht ein, sondern verschiedene Geistliche zur Verfü-
gung stehen, doch sollte man einen Vorteil nicht unterschätzen. 
Jeder Priester pflegt einen individuellen Stil, die Messe zu ge-
stalten und vor allem den Inhalt seiner Predigt zu wählen. Es gibt 
mitreißende Prediger und eher fade. Aber durch die Mannigfal-
tigkeit der Geistlichen, die die Messfeier zelebrieren, kann sich 
jeder auf den Gottesdienst einstellen. Und der sich wieder kon-
solidierte Messbesuch gibt dem Recht. Und vielleicht besuchen 
noch mehr Pfarrmitglieder den Gottesdienst, wenn sie erst ihren 
Lieblingspriester gefunden haben.
Auch die Geburtstags- und Krankenbesuche werden wieder ver-
stärkt wahrgenommen. Ein ganz wichtiger Bereich des Pfarrle-
bens. Denn mit diesen Besuchen bringt man zu den oft nicht mehr 
so mobilen Pfarrangehörigen Kommunikation und Ansprache in 
ihr Leben. Und ein gutes Wort spendet oft Trost im Alltag und 
vermittelt nicht selten Zuversicht für die weitere Zukunft. 
Und es ist uns gelungen auch den kulturellen Part der Pfarre zu 
reaktivieren und zu verbessern. Wir haben z. B. das Erntedankfest 
wiederbelebt, eine Familienweihnacht gestaltet, den Seniorennach-
mittag auf neue Füße gestellt und eine Jugendgruppe geschaffen, 
zu deren Betreuung die Begleiter viel Herzblut investieren.
Alles kostet viel Zeit und Aufwand. Und ich und das Pfarrteam 
investieren viel Zeit in eine möglichst optimale Betreuung der 
Pfarre. Es wäre daher ein besonderer Wunsch meinerseits, wenn 
wir auch etwas Unterstützung durch die Pfarrgemeinde erhalten 
würden, wie sie schon bei den Pfarrcafes und den Maiandachten 
gelebt wird. Es wäre schön, wenn wir, wenn Not am Mann ist, auf 
einen Pool von Pfarrmitgliedern zurückgreifen könnten, die uns 
bei der einen oder anderen Durchführung von Veranstaltungen 
unterstützen könnten. Denn unsere personellen Ressourcen sind 
beschränkt und wir haben noch viele Ideen, deren Verwirklichung 
aber am Personalengpass scheitert.
Auch die Mesnerei wartet darauf, einen Betreuer oder ein Team 
von Betreuern zu finden, wenn unsere verdiente Mesnerin in 
„Pension“ geht. Vieles wurde erreicht, manches harrt der Ver-
wirklichung und ich darf den Wunsch träumen, dass dies mit der 
Unterstützung der Pfarrmitglieder einmal Wirklichkeit wird. Und 
daher werden wir zum Wohle der Pfarrgemeinde weiter etliche 
Zeit investieren, hoffen aber bei dem einen oder anderem Projekt 
auf ihre Unterstützung.

                                      Der Obmann des Pfarrgemeinderates
für das gesamte Team



Tel. 0664/2539920
E-Mail: christof@ogv-reisen.at

Herr AUGUST TSCHOFENIG 
 92 Jahre - Unterthörl

Gesundheit und Gottes Segen 
zum Geburtstag wünscht die Pfarrgemeinde!

Geburtstage
August u. September 2023

Mo - 9 bis 17 Uhr, Dienstag geschlossen
Mi bis Fr - 9 bis 17 Uhr, Sa 8 bis 12 Uhr
9601 Arnoldstein, Marktstr. 6, Tel. 04255/2898

 A WITZERL       Es darf gelacht werden . . .
Ein Mann fragt den lieben Gott: "Lieber 
Gott, was ist für dich ein Jahrhundert?"
Gott antwortet: "Nur eine Sekunde!"
Der Mann fragt weiter: "Und was ist für dich eine 
Million Euro?" Gott antwortet: "Nur ein Cent!"
Der Mann fragt weiter: "Würdest du mir dann 
einen Cent geben?" Gottes Antwort: "Natürlich - 
Warte nur eine Sekunde!"

Trauung

Frau Ingeborg Maria Hernler
und Herr Dietmar Grilz

am 5. August 2023 - Pfarrfkirche Thörl-Maglern

des Brautpaares

Bist du bereits 12 Jahre alt?
Möchtest du dich zum 
Firmunterricht anmelden?
Wo: Pfarrhof Th.-Maglern
Wann: Montag, 23. Oktober 
von 17.30 bis 18.30 Uhr - 
persönlich anmelden!
Mitzubringen: 
dein Taufschein

Anmeldung zum FIRMUNTERRICHT
! W I R   S T A R T E N !

Wir freuen uns auf dich!

HALLO, AUFGEPASST...
Die Woche erfolgreich hinter dich gebracht, end-
lich Feierabend! Da hast du sicher den Kopf "frei" 
für kreative, spannende und lustige Stunden unter 
Kids - dann komm zur JUNGSCHAR
Wann: Freitag, 06. Oktober 2023
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Wo: Pfarrhof Thörl-Maglern
Die Jungschar bietet dir einen Platz  
für gemeinsames Spielen, Erleben, 
Basteln, Singen, Reden, Zuhören 
und noch Vieles mehr.
Egal ob spannende Geschichten, flotte Lieder, 

lustige Spiele für drinnen oder 
draußen - Spaß haben, gemein-
sames Lachen und miteinander 
Zeit verbringen stehen dabei an 
oberster Stelle.
Auf euer Kommen freuen wir uns!

Achtung!  PFARRKANZLEI   Achtung!
Die Pfarrkanzlei der Pfarre Thörl-Maglern befindet 
sich seit 1. September 2023 in der Pfarre Saak,
9611 Nötsch, Saak 56
Kanzleistunden: Montag, 15.30 bis 17.30 Uhr
     Mittwoch, 10.00 bis 12.00 Uhr
     Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Sekretärin: Elisabeth Lederer, Tel. 0676/87725448
elisabeth.lederer@kath-pfarre-kaernten.at

THERESIA
VON
AVILA
15. Oktober

Nichts soll dich ängstigen, nichts dich verwirren, alles 
vergeht. Gott bleibt derselbe. Geduld erreicht alles. 
Wer sich an Gott hält, dem fehlt nichts. Gott nur genügt.

Theresia von Àvila trat 20-jährig in den Karmel ihrer 
Heimatstadt ein. Nach schwerer Erkrankung mystische 
Erfahrungen. Gelübde, immer das jeweils Vollkomme-
nere zu tun - innerer Ursprung ihrer Ordensreform, die 
sie unter größten Schwierigkeiten mit der Gründung 
zahlreicher Reformklöster (Unbeschuhte Karmelitinnen) 
durchsetzte. Umfangreiches Werk, das sie als Meisterin 
der mystischen Theologie erweist (+ 1582). 1970 mit 
Katharina von Siena zur Kirchenlehrerin erhoben.
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Bramberger
Franz
Tischlermeister

Die Dankesworte unserer Messnerin  Friedl  Martinz 
sowie der Applaus der Zuhörer bestätigten  die  gelun-
gene Idee des gemeinsamen Musizierens.   
Eine Freskenführung nach der Messe  in unserer An-
dreaskirche durch Diakon Oskar Pöcher gab dem Tag 
eine ganz besondere Note. 
Die Wallfahrt des Gemischten  Chores am 19.08.2023 
auf den Monte Lussari ist seit vielen Jahrzehnten ein 
Fixpunkt im Chorgeschehen.  Um 10.00 Uhr wurde die 
dreisprachige Messe musikalisch umrahmt. 

Nach einer Mittagspause beim „ Adi“, wo eine aus-
gezeichnete Pasta serviert wurde, führte der Weg zum 
„Richi“. Dort wurde die Wallfahrt bei einem guten Glas 
Wein besiegelt.  Die Sängerinnen  und Sänger genos-
sen  bei schönstem Wetter die Talfahrt und freuen sich 
schon auf das nächste Jahr.    

Liebe Pfarrgemeinde !

Im Frühjahr 2023 wurde die Idee geboren, gemeinsam 
mit dem Kirchenchor St. Martin eine Messe so- 

wohl in Thörl als auch in Villach/ St. Martin zu gestalten. 
Nachdem beide Chöre davon begeistert waren, wurde 
bereits im April mit der Probentätigkeit begonnen. Es 
war nicht ganz einfach, da auch viele gemeinsame Pro-
ben notwendig waren. Die Thörler lernten auf diese 
Weise Villach/St. Martin kennen und umgekehrt. In 
beiden Kirchen musste man sich auf grundverschiedene 
Orgeln einstellen. Auch die Aufteilung der insgesamt 
über 30 Sänger auf den verschiedenen Orgelemporen 
stellte ihre Anforderung.
Am 02.07. 2023 fand zuerst die Messe in unserer 
Kirche statt und am 09.07. in der Kirche St. Martin. Die 
Termine mussten bereits im April fixiert werden, damit 
auch alle Sängerinnen und Sänger verfügbar waren.
Es war für alle  – sowohl den Gemischten Chor Thörl-
Maglern als auch den Kirchenchor St. Martin – ein 
besonderes musikalisches Erlebnis.

ANBETUNGSTAG
Der ANBETUNGSTAG der Pfarre 
Thörl-Maglern findet ab diesem Jahr 
jeweils am 30. November, am Patro- 
ziniumstag des hl. ANDREAS statt.

Die KOLLEKTE der Friedhofsammlung
am KIRCHTMONTAG für die Kirchenheizung

beträgt 480 Euro.
Ein herzliches Vergelt`s Gott dafür!



Beten wir wieder gemeinsam den

oktoberrosenkranz
in unserer Pfarrkirche. Jeden 
Donnerstag (außer 26. 10.) um 
17.00 Uhr. In Zeiten der Krisen, 
Umweltkatastrophen und Kriege 
brauchen wir und die Welt, wie 
nie zuvor, das innige Gebet zur 
MUTTERGOTTES..

 
Natürliche Körperpflege

vom Dreiländereck.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in 

Maglern 60, 9602 Thörl Maglern

www.mandorla.at 

Krankenkommunion
zu Hause empfangen
Für ältere Pfarrangehörige, Kranke, 
und Gebrechliche bringe ich gerne 
die HEILIGE KOMMUNION zur 
Stärkung nach Hause. Rufen sie mich 
einfach an: Telefon 0650/7110351

Diakon Oskar Pöcher

Achtung!
Die Pfarre Thörl-Maglern sucht 
eine Betreuung für ihre Pfarrkirche.
Ob Mesner, Mesnerin, ein 
Ehepaar oder eine Betreuungs-
gruppe. Wir würden uns freuen, 
wenn sie dieses Amt übernehmen 
würden.

Wenden sie sich bitte an Dr. Gerhard Grubelnik
Telefon: 0676/7922928 

oder an einen ihnen bekannten Pfarrgemeinderat.
Der heilige Andreas wäre ihnen sehr dankbar!

Die Kollekte bei der Gräbersegnung zu Al-
lerheiligen/Allerseelen wird für Sanierungs-
arbeiten der Friedhofsmauer verwendet.
Im Voraus schon ein herzliches 
Vergelt‘s Gott! 

Maria im Schnee
Nach längerer Unterbrechung 
fand heuer im Sommer wie- 
der die traditionelle Wallfahrt 
zur Kapelle Maria im Schnee 
im Dreiländereck Kärnten, 
Slowenien, Friaul statt.
15 Wallfahrer nahmen bei der 

Bergstation Dreiländereck bei herrlichem Wetter den 
ca. 1-stündigen Fußmarsch nach Maria im Schnee in 
Angriff, wo dann Diakon Oskar Pöcher eine schlichte, 
aber feierliche Andacht hielt.
Nach einer ergiebigen Jausenpause, bei der sich die 
Pilger mit ihrem Mitgebrachten ordentlich gestärkt 
hatten, ging der Rückweg über die „Rote Madonna“, 
bei der kurze Andacht gehalten wurde, entlang dem 
Kopa zur Hütte „Senza Confini“ (Felixhütte), wo das 
Wirtsehepaar die Pilger bereits erwartete. 
Und nach einer ausgiebigen Rast mit köstlicher Pasta 
und herrlichem Wein teilte sich die Gruppe zum restli-
chen Rückweg. Eine Gruppe ging zum Ausgangspunkt 
bei der Bergstation zurück, die andere nahm den 
Fußweg ins Tal, wo sie auf Grund der Hitze ziemlich 
ermattet ankam. Eine echte Wallfahrt!

Am 4. Oktober um 9.30 Uhr im Pfarrhof beginnen 
wir nach der Sommerpause wieder mit unseren 
MIL- Stunden.
„Mitten im Leben – aktiv und selbstbestimmt älter 
werden“ bietet in einer netten Runde ein Programm, 
das Spaß und Freude bereiten soll, aber auch hilft, 
durch leichte Übungen fit zu bleiben.
Ab 4. Oktober jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrhof.
Die weiteren Termine entnehmen sie der wöchentli-
chen Gottesdienstordnung oder dem monatlichen Ver-
anstaltungskalender der Pfarre.
Schnupperstunden sind jederzeit möglich. Auf ihre 
Teilnahme freut sich Gruppenleiterin Burgi Dorn und 
die „Mitten im Leben“ -Teilnehmerinnen.

 „Mitten im Leben“
 startet
 in den Herbst 2023      



Gottesdienste, Feste, Feiern, Aktivitäten u. Spiritualität in den Monaten Okt. und Nov. 2023

OKTOBER

Sonntag, 1. Oktober (26. Sonntag im Jahreskreis) 
09.00 Uhr: ERNTEDANKMESSE mit    
  70-JAHR-FEIER 
des GEM. CHORES THÖRL-MAGLERN
Die Festmesse zelebriert Bischofsvikar Engelbert 
Guggenberger u. wird vom Gem. Chor Th.-Maglern 
umrahmt.
Hl. Messe für + Sänger und Sängerinnen des 
Gem. Chores Thörl-Maglern
  + Valentin Koller und Hanni Schnabl
  + der Fam. Standner
Ewiges Licht für + Sänger und Sängerinnen des
Gem. Chores Thörl-Maglern

Mittwoch, 4. Oktober - HL. FRANZ VON ASSISI
09.30 Uhr: “Mitten im Leben” im Pfarrhof
16.00 Uhr: TIERSEGNUNG vor dem Pfarrhof
bei Schlechtwetter entfällt die Tiersegnung!

Donnerst., 5. Okt., 17 Uhr: Rosenkranzgebet, Pfarrk.

Freitag, 6. Oktober, 16 Uhr: Jugendstunde, Pfarrhof 

Sonntag, 8. Oktober (27. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER
Ewiges Licht für + Valentin Koller und Hanni Schnabl
+ der Fam. Standner

Donnerst., 12. Ok., 17 Uhr: Rosenkranzgebet, Pfarrk.  
18.00 Uhr: Bibelgespräch mit Dr. Barbara Velik

Freitag, 13. Oktober, 16 Uhr: Jugendstunde, Pfarrhof

Sonntag, 15. Oktober (28. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: HEILIGE MESSE für + Martin Schwei
  + Fam. Koller (Maurerbauer)
  + Margarethe Pipp und Eltern
Ewiges Licht für + Martin Schwei und + der Fam. 
Koller (Maurerbauer) u. + Margarethe Pipp u. Eltern

Mittwoch, 18. Oktober, 09.30 Uhr: “Mitten im Leben”

Donnerst., 19. Okt., 17 Uhr: Rosenkranzgebet, Pfarrk.

Sonntag, 22. Oktober (29. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER

Montag, 23. Oktober
17.30 bis18.30 Uhr: Anmeldung zur Firmung, Pfarrhof

Sonntag, 29. Oktober (30. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: HEILIGE MESSE

NOVEMBER

Mittwoch, 1. November - ALLERHEILIGEN
15.00 Uhr: Totenandacht in der Pfarrkirche
anschließend Gräbersegnung

Donnerstag, 2. November - ALLERSEELEN
09.00 Uhr: ALLERSEELENMESSE
  + der Fam. Jannach und Hans Fink
anschließend Gräbersegnung

Sonntag, 5. November (31. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER
  + Norbert Moschitz und Angehörige
  + Martha u. Hans Galle u. Hugo Koller
Ew. Licht für + Norbert Moschitz und Angehörige

Mittwoch, 8. November, Pfarrhof
09.30 Uhr: “Mitten im Leben”

Freitag, 10. Nov.,16 Uhr: Jugendstunde, Pfarrhof
 
Sonntag, 12. November (32. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER
Ew. Licht für + Martha u. Hans Galle u. Hugo Koller

Dienstag, 14. November, Pfarrhof
18.00 Uhr: Bibelgespräch mit Dr. Barbara Velik

Sonntag, 19. November (33. Sonntag im Jahreskreis)
09.00 Uhr: HEILIGE MESSE
Ewiges Licht für + Sänger und Sängerinnen des
Gemischten Chores Thörl-Maglern

Mittwoch, 22. November, Pfarrhof
09.30 Uhr: “Mitten im Leben”

Freitag, 24. Nov., 16 Uhr: Jugendstunde, Pfarrhof

Sonntag, 26. Nov: - CHRISTKÖNIGSSONNTAG
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER

Mittwoch, 29. November, Pfarrhof
09.30 Uhr: “Mitten im Leben”

Donnerstag, 30. November - HEILIGER ANDREAS
ANBETUNGSTAG in der Pfarre Thörl-Maglern
10.00 Uhr: HEILIGE MESSE
18.00 Uhr: PATROZINIUMSMESSE (Abschlussm.)
Der Anbetungstag der Pfarre Thörl-Maglern findet 
ab diesem Jahr jeweils am 30. November, am Patro- 
ziniumstag des heiligen Andreas statt.
anschl. Agape mit Glühwein in der Kirchenvorhalle


